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EDITORIAL

Mit unserem BSW Info-Heft 2011 wollen wir Sie auf die Angebote 
und Informationen der BSW Ortsstelle Aalen hinweisen.
Wir sind stets bemüht für jeden etwas anzubieten. Sollten Sie an 
einem Angebot Interesse haben, so melden Sie sich rechtzeitig an um 
eine Teilnahme sicher zu stellen.  
Auch unsere Freizeitgruppen stellen sich mit ihren Jahrespro-
grammen vor und freuen sich jedem Neugierigen die Tür zu öffnen.
Beachten Sie auch die Angaben unserer Werbeträger, ohne diese 
Unterstützung könnte das Heft in diesem Umfang, nicht erstellt 
werden.
Weiterhin gilt, haben Sie Fragen zum BSW? So kommen Sie zu uns. 
Beratung und Hilfe ist immer noch unser oberstes Gebot.
In der Beratungsstelle, die jeden Mittwoch ab 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
für Sie geöffnet hat, erhalten Sie Rat und Hilfe von unseren 
ehrenamtlichen Helfern Rudi und Josef.
Weitere Informationen erhalten Sie 
auch im Internet unter 
und  der Homepage der Computer-
gruppe www.bswcomclub-aalen.de

Als neues Angebot werde ich, 
als Ortsstellenleiter, jeden 
letzten Donnerstag im Monat 
von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der 
Beratungsstelle zur Verfügung stehen.

        

Ihr Ortsstellenleiter

www.bsw24.de Impressum

Herausgeber:
BSW Ortsstelle Aalen

Verantwortlich für den Inhalt:
BSW Ortsstelle Aalen
Günther Rockinger

Redaktion: 
BSW ComClub Aalen
Günther Rockinger (Chef)
E-Mail: 
comclub@bswcomclub-aalen.de

Grafische Gestaltung und
redaktionelle Umsetzung:
BSW ComClub Aalen
Josef Gaag

Auflage: 300

Liebe Freunde des BSW!
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  Übersicht Jahresprogramm 2011
  der BSW Ortsstelle Aalen

Wir haben uns bemüht für jeden Geschmack etwas zu bieten.
Anmeldungen bei den Organisatoren bzw. bei der Beratungsstelle

Bergwandern mit Walter So 11. Sep.-Mo 12. Sep.
Seite 20 

Fahrradtour Sa 18. Juni
Seite 15 

Weihnachtsfeier Sa 10. Dez.
Seite 27

Seite 25 
Reise - Kaleidoskop Salzkammergut Mi 09. Nov.

Seite 24 
Weinfahrt Sa 29. Okt.

Seite 22 
Bezirks - Seniorentag Heilbronn So 01. Okt.

Seite 13
Ortsstellen Wanderung Do 19. Mai

Seite 19 
Badeausflug Schenkenseebad Heilbronn Sa 30. Juli

Seite 16/17 

Mehrtagesfahrt Salzkammergut Mo 18.-Sa 23. Juli

Seite 11 
 Info - Veranstaltung Mi 06. April 

JAHRESPROGRAMM

http://www.bsw24.de
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<Hilfe in Krankheits- und Notfällen

<Maßnahmen zur Gesundheitsfürsorge

<Hilfe für Suchtgefährdete und - Kranke

<Qualifizierte Sozialberatung

<Seniorenbetreuung

<Preiswerte familienfreundliche Erholung in
Ferienwohnungen und Hotels

<Kinder - Ferienreisen

<Reisen mit der ATC - TOURISTIK

<Anschluß in Hobby-Kunst- und 
Geselligkeitsgruppen

Betriebliche S o z i a l e i n r i c h t u n g

der Deutschen Bahn AG (DB AG)

und 

des Bundeseisenbahnvermögen (BEV)

Unsere Leistungen:

BSW-DARSTELLUNG

können auch Kinder und Enkelkinder von BSW-Förderern 
(welche wirtschaftlich unabhängig sind) Förderer werden.

Dies ist doch eine tolle Gelegenheit die Kinder und 
Enkelkinder als Förderer ins BSW, mit all seinen 
Leistungen, zu bringen. Unter anderem, die Möglichkeit 
eine gemeinsame Erholung in Ferienwohnungen oder 
Hotels zu nutzen.

Für das und mehr genügt es den geringen Beitrag von 
2,50 € im Monat anzulegen.

Wäre dies nicht auch ein Geschenk zum Geburtstag oder 
zu Weihnachten oder einfach nur so?

  Aber Hallo, wir sehen uns bei der Stiftung BSW!

Die Ortsstelle Aalen mit der Beratungsstelle

  Bahnhof 8 (grünes Nebengebäude)

  Öffnungszeit: Mittwoch von 9.30 Uhr -11.30 Uhr

Internet: www.bsw24.de

  Eine Beitrittserklärung finden Sie auf der Seite 26

stellt Ihnen gerne Informationen zur Verfügung.
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Mitarbeiter/in oder ehemalige/r Mitarbeiter/in des Bundeseisenbahn-
vermögens (BEV), der Deutschen Bahn AG und ihrer Tochtergesellschaften,
der Bahnversicherungsträger, der betrieblichen Sozialeinrichtungen, 
des Eisenbahn-Bundesamt (EBA), der Bahnpolizei und Mitarbeiter von 
Unternehmen mit denen Eisenbahner- und Verkehrsgewerkschaften 
Tarifverträge abgeschlossen haben.

Seit Januar 2009

BSW-DARSTELLUNG

Diese vielseitigen Leistungen erhalten:

Die Beratung in der Region Süd erfolgt in 64 Ortsstellen.
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Die BSW-Gruppen sind eine soziale Einrichtung der Ortsstelle, 
welche alle Spender besuchen können, sei es als Gast oder als Mitglied.
So befinden sich unter dem Dach der Ortsstelle Aalen drei Gruppen
welche sich immer auf jeden Besuch freuen.
Auf den folgenden Seiten stellen sich die BSW- Gruppen mit einem
Beitrag aus ihrer Freizeitgestaltung vor.
Wer sich einer Gruppe anschließen möchte, kann sich an den
Ansprechpartner der jeweiligen Gruppe wenden.

    Die BSW- Gruppen der Ortsstelle Aalen        

Kegeln und Kameradschaft pflegen ist in 
dieser Gruppe ein Hauptziel. In dieser
leichten sportlichen Geselligkeit kann
bestimmt mancher einen Ausgleich 
finden. Deshalb sind “alle Neune“ 
keine Pflicht um in der Kegelgruppe
dabeizusein.
Hast du Lust mit zu machen?
Schnuppere doch als Gastkegler bei uns rein!

 Kegelgruppe

Kegeltreff: Jeden zweiten Freitag ab 17.00 Uhr

Ansprechpartner: Josef Maier, Tel. 07361-36392

In der Erlebnisgastronomie “Löwenkeller“ in Aalen

BSW-GRUPPE
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BSW-GRUPPE

D

D
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W

azu werden wir einen Anfängerkurs für echte Neulinge im Bedienen 
eines Computers anbieten. Für diesen Kurs werden keine weiteren 
Vorkenntnisse verlangt. Nur der Einschaltknopf sollte schon bekannt 
sein. Die Teilnahme mit dem eigenen mobilen Computer (Notebook, 
Laptop) ist gerne möglich. Ansonsten stehen vollwertige PC-
Stationen im ComClub zur Verfügung. Der Kurs ist hauptsächlich auf 
das Betriebssystem Windows 7 zugeschnitten. Dennoch lassen sich 
die Aufgaben gleichwertig auf vorherige Windowsversionen 
übertragen.

er Kursbeginn wird 
am Montag 14. März 
2011 um 17.00 Uhr 
sein. Interessierte 
können sich bei den 
BSW-Gruppen 
ComClub und 
Fotogruppe sowie bei 
der Beratungsstelle 
gerne anmelden. 
Weitere persönliche 
Kontaktmöglichkeiten sind in diesem Heft verschiedentlich aufge-
führt. Und werden, von diesen, gerne an die richtige Stelle 
weitergeleitet.

er Kursleiter Günter Rockinger freut sich auf jeden Teilnehmer.

Er ist ja auch der Gruppenleiter des ComClub und wird dort innerhalb 
der Lehrstunde die Tabellenkalkulation wieder aufleben lassen. Wir 
werden eine Tabelle entwerfen die den aktuellen Stromverbrauch 
auflistet. Mit einer zugehörigen Kalkulation können wir dann die 
Stromkosten, für einen Verbrauchszeitraum, selbst überwachen.

er bei unserer Lehrstunde gerne einmal mitmachen will ist herzlich 
in den ComClub eingeladen.

Clubtreffen: Jeden Dienstag 17:00-21:00 in den BSW-Gruppenräumen

Ansprechpartner: Günter Rockinger, 07361-981370, g.rockin@ccosaa.de
Josef Gaag, 07361-31502, jomaga@kabelbw.de

ComClub - KuRse - Lehrstunde
In diesem Frühjahr ist wieder Lernen bei uns angesagt
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Mobil 0175-2288822

Telefon 07361-557680 Telefax 07361-557679

Generalagentur Björn Arnold Bahnhof 1 73430 Aalen

WERBUNG

9

BSW-GRUPPE

Fotogruppe und Motivstationen
Mit unserem Bildervortrag zur BSW-Weihnachtsfeier 2010 
haben wir viele positive Stimmen geerntet. Vielen Dank dafür. 
Wir werden uns bemühen die nächste Bilderschau nochmals zu 
verbessern.

Rückblickend ist zu sagen, dass unser Jahr mit dem Ausflug 
nach Bad Tölz, auch für den Fotoapparat, ein Höhepunkt war. 
Vergessen ist auch nicht der informative Besuch in der 
Heimatsmühle. Wo wir uns endlich anschauen konnten, wie das 
gute Spätzlesmehl hergestellt wird.

In 2011 haben wir uns vorgenommen, der Fotografie einiges 
mehr an Spielraum einzuräumen.
Dazu gehören auch ein bis zwei Ex-
kursionen mit Digitalkamera in die 
Umgebung, zu Kirchtürmen, Fluss– 
und Bachläufen oder den Bergen der 
Heimat. Und auch, weil das 150-
jährige Bestehen der Bahnstrecke 
Bad Cannstatt nach Wasseralfingen gefeiert wird, lohnt es sich, 
viele Motive auf den Digichip zu bannen.

Ein weiteres achtenswertes Vorhaben in diesem Jahr soll ein 
interner Fotowettbewerb ermöglichen. Dazu sind 
auch die Mitglieder der anderen Freizeitgruppen 
aufgerufen, mit ein, zwei Bilder mitzumachen. Für 
manche (notwendige) Manipulation am Motiv haben 
wir dann den ComClub an unserer Seite.

Dies und weiteres Aktuelles für 2011 sind im Programm-
aushang und im Internet nachzulesen.

Nun viel Spaß beim Fotografieren und wer noch mehr über 
uns wissen will findet dazu unten die notwendigen Daten.

Ein Beispiel

Fototreff:

Ansprechpartner:
Ulrich Jankowski,  Tel. 07361-72364

 Jeden zweiten Dienstag im Monat ab 19:00 im Bahnhof 1 (BSW Raum)

Wolfgang Pascher,  Tel. 07361-77446
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BSW-GRUPPE

BSW-Wandergruppe Gestern und Morgen
Wie schnell doch ein Jahr vergeht - und damit sind auch unsere 
letztjährigen Wanderungen nun schon wieder Vergangenheit.

Gerne erinnern wollen wir uns an die dritte Wanderung, im März 
2010, sie war für uns schon etwas Besonderes. Begonnen hat sie in 
der Triumpfstadt und führte durch das schöne Wolfertstal nach 
Oberkochen. Das besondere an dem Zielort: Der neu renovierte 
Bahnhof Oberkochen! Der, wie für uns gemacht, mit einem Cafe-
Bistro eingeladen hat.

Für uns Eisenbahner hatte schon die 
Einrichtung ein wohltuende Wirkung. 
Hier im “Bistro am Gleis“ sind die 
Räume mit viel Eisenbahn-Nostalgie 
ausgestattet. Schnell wurden alte 
Erinnerungen wach und mit ein wenig 
Sehnsucht laut nachgedacht wie es 
hier früher, soll heissen noch vor 
wenigen Jahren, ausgesehen hat.

Fazit: Für Eisenbahn-Senioren einfach ein gelungener Wandertag.

Leider ist die Gastronomie im Bahnhof Oberkochen seit Ende 2010 
geschlossen - vielleicht doch zu wenig Sehnsucht der Eisenbahner!

Auch im Neuen Jahr 2011 wird es bei unseren Männerwanderungen 
den einen oder anderen Höhepunkt geben. Welche Wanderungen 
das sein werden entscheidet sich relativ kurzfristig, darum schaue 
jeden letzten Mittwoch im Monat in die Tageszeitung, wohin die 
Wanderung am darauffolgenden Donnerstag hingeht.

Abschließend noch der Hinweis auf die Ortsstellenwanderung.
Seite 13 hier im Heft. Ich freue mich mit vielen Wanderfreunden und 
Skulpturenkenner den lehrreichen Weg wandern zu können.

Euer Adolf Hackenberg, Tel. 07361-62186

Männerwanderung jeden letzten Donnerstag im Monat!
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Aus der Beratungsstelle

Alle Jahre wieder ändern sich die Tarife der KVB, so auch
diesmal ab 01. Januar 2011. 
Wichtige Neuerung:
Zur Kostenerstattung keine Original Rechnungen an die
KVB einsenden.
Der Grund: Die eingereichten Rechnungen werden nicht mehr
zurückgeschickt, zurück kommt nur noch der Erstattungsbeleg.
Also nur noch Kopien, der Rechnungen, dem Erstattungsantrag
beifügen!
Um über obiges und über die letzten Tarifänderungen bzw. zum
aktuellen Tarif der KVB ausführlich informiert zu werden, haben
wir von der KVB einen Referenten bestellt.

im Gasthaus Adler Unterkochen

Am Mittwoch den 06. April 2011

Um 13.30 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, um die 
Saalgröße zu bestellen.
Eine Anmeldeliste liegt bei der Beratungsstelle auf. 
Die Anmeldung nehmen wir auch telefonisch entgegen. 
Anmeldeschluss: 23. März 2011

Öffnungszeiten der Beratungsstelle

Mittwoch von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Telefon und Fax: 07361-592 378

Info - Veranstaltung der

BERATUNGSSTELLE
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August 2008

Das gebührenfreie SpardaGirokonto*-

eines der besten Girikonten im Vergleich

Mehr als  580.000  Kunden nutzen seit über  100  Jahren die Vorteile der Sparda - Bank.  Und das aus
gutem Grund: Denn das gebührenfreie Girokonto*der Sparda-Bank spart Ihnen über 100 Euro im Jahr.
Auch  Stiftung   Warentest bestätigt dies  mit  einem hervorragenden  Platz in der neusten Ausgabe
Finanztest  08/08.

* Für Mitglieder bei Eingang regelmäßiger Bezüge.

Das beste Girokonto
gibt`s gebührenfrei *
Vereinbaren Sie noch Heute einen Termin
zur Kontoeröffnung. Anruf genügt:

 

SpardaGiroHotline 0 180/3 500 002
(0 ct/min. Mobilnetze ggf.abweichend)

Sparda-Bank: Die Bank mit den zufriedensten Kunde www.sparda-bw.de

Johann-Gottfried-Pahl-Str. 1  •  73430 Aalen

WERBUNG
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Mit dem Bus fahren wir,  ab Aalen,
nach Neuler.
Dort Wandern wir den Skulpturenweg mit den 
16 künstlerischen und anmutigen Skulpturen. 
Wir unterbrechen die Wanderung zum Mittagessen im
“Gasthaus zum Hirsch” in Neuler.
Nach der Stärkung wandern wir weiter auf dem 
Skulpturenweg, mit seinen Hinweisen und sinnvollen 
Sprüchen an den einzelnen Figuren, ins schöne
Schlierbachtal nach Niederalfingen.
Im “Gasthaus Falken” machen wir Kaffeepause und
fahren anschließend mit dem Bus zurück nach Aalen.

 

12.35 Uhr

Anmeldung erforderlich!
Anmeldeschluß: 04. Mai 2011
Beratungsstelle oder Adolf Hackenberg Tel. 07361-62186

Skulpturenweg Schlierbachtal

AKTIVTOUR
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Bis zu 5 Personen.

1 Tag.  29  Euro.

Raus aus dem Alltag - rein ins Erlebnis.
Mit dem Baden-Württemberg-Ticket für nur 29 Euro.

Jetzt online kaufen:

Bahn.de/erlebnis

Mit uns zu den schönsten Ausflugszielen Baden-Württembergs.

 Für günstige 29 Euro den Alltag einfach hinter sich lassen. 
   Bis zu 5 Personen oder Eltern/Großeltern (max. 2 Erwachsene)
   mit beliebig vielen Kindern/Enkeln unter 15 Jahren 
   Montags bis freitags von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, am 
   Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen schon ab 0 Uhr 
   Gilt in ganz Baden-Württemberg in allen Verkehrsverbünden                                                                                                                
   und allen Nahverkehrszügen in der 2. Klasse 
   Für Alleinreisende: das Baden-Württemberg-Ticket Single
   für 21 Euro bzw. 31 Euro in der 1. Klasse 
   Viele Ausflugsziele unter bahn.de/erlebnis 

 Die Bahn macht mobil. 
Preise am DB Automaten und im Internet, für nur 2 Euro mehr mit persönlicher Beratung in allen DB 
Verkaufsstellen.

Wir fahren für:
Baden-Württemberg

WERBUNG
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Rad our ins iesT R

Abfahrt: 9.35 Uhr mit dem Zug von Aalen nach Nördlingen

mit dem Rad nach Wemding

Wallfahrtskirche “Maria Brünnlein”

Stadtführung mit

Adolf Hackenberg

- Möglichkeit zum Mittagessen -

...mit dem Zug nach Aalen

Durchführung: Alfred Knödler Tel. 07361/32506

Anmeldung: bei Alfred Knödler oder bei der BSW Beratungsstelle 

mit dem Rad zurück

 nach Nördlingen...

Stadtansicht Nördlingen

AKTIVTOUR

Samstag, 18. Juni 
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Vom 18.- 23. Juli 

Hotel zum Toni ***

Nach Bad Hofgastein

Eisenstein 1
5630 Bad Hofgastein 
Tel:  0043 6432 6629
Fax:   06432 6629 33

Preis pro Person:
DZ/HP: 490,00 €
EZ/HP: 490,00 €

  BSW Ortsverwaltung Aalen
Reiseleiter Rudolf Puchinger
                Tel: 07362 - 5842

  Mobil: 0178 760 2224

MEHRTAGESREISE
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Vorgesehenes Programm:

Montag 18. Juli  Anreise

7.00 Uhr ab Neunheim Betriebshof Omnibus Mack
7.15 Uhr ab Ellwangen Bahnhof
8.00 Uhr ab Aalen Bussteig

Dienstag 19. Juli 

09.00 Uhr Fahrt über St.Johann - Werfen, ein Stück Autobahn bis nach Salzburg, Ankunft am 
Nonntalparkplatz gegen 11.00 Uhr.  Zu Fuß geht es ins Zentrum. 
Abfahrt ab Nonntalparkplatz gegen 16.00 Uhr. Rückkehr am Hotel bis 18.00 Uhr. 

Mittwoch 20. Juli 

09.00 Uhr Fahrt (gleiche Route wie am Vortag) nach Hallein, an ca. 10.30 Uhr. Besuch des 
Salzbergwerks. Nachmittags Weiterfahrt nach Grödig zum Besuch des Freilicht-Museum. 
Rückfahrt zum Hotel, Rückkehr bis 18.00 Uhr.

Donnerstag 21. Juli 

09.00 Uhr Fahrt ab Hotel, über Mittersill zu den Krimmler Wasserfällen, an ca. 10.45 Uhr. 
Aufenthalt bis ca. 14.30 Uhr. Rückfahrt über Rauris mit Besuch des Goldwaschplatzes.
Rückfahrt zum Hotel, Rückkehr bis 18.00 Uhr.
Alternativ zum Goldwaschplatz: Nach Rückkehr in Bad Hofgastein  bleibt Zeit zur 
freien Verfügung!

Freitag 22. Juli 

09.00 Uhr ab Hotel, Ausflug zur Großglockner-Hochalpenstraße mit Besuch der Franz-
Josephs-Höhe und der Kirche in Heiligenblut. Rückkehr zum Hotel bis 18.00 Uhr.

Samstag. 23. Juli 

Rückreise über Saalfelden - Lofer, auf Wunsch Pause in Reit im Winkel oder am Chiemsee, dann 
über die Autobahn - München zurück, Rückkehr bis ca. 18.00Uhr.

Im Preis enthalten:

- Reiseversicherung
- 5 x Übernachtungen im Hotel zum Toni in Bad Hofgastein in Zimmern mit Bad oder DU/WC
- Verpflegung: Halbpension
- kostenfreier Citybus 50 m vom Hotel entfernt zur Neuen Alpen Therme Gastein, ins Zentrum
  zum Wandergebiet Schlossalm
- Kurtaxe
- Reiseleitung bei den Ausflügen durch Herrn Klaus Pichler, Hotelier, als Service des Hauses
- Straßengebühr (pro Person) Großglockner Hochalpenstraße
- Eintritt Krimmler-Wasserfall
- Goldwaschen in Rauris ohne Zeitbegrenzung
- Eintritt Freilichtmuseum Grödig
- 2-stündige Stadtführung in Salzburg
- Eintritt und Führung Salzwelten Hallein

Die Reisekosten sind auf das BSW Konto bei der Sparda-Bank Baden Württemberg zu überweisen:

Konto-Nr. 10 721 206    BLZ  600 908 00  Verwendungszweck: „ Reise Bad Hofgastein“

Änderungen des Reiseprogrammes wollen wir uns vorbehalten.

Es gelten die Geschäftsbedingungen für Reisen mit der Stiftung Bahn–Sozialwerk (BSW)

Anmeldeformulare liegen auf der Beratungsstelle aus.

Anmeldeschluß: 01. März 2011

Mindestteilnehmerzahl:  38

MEHRTAGESREISE
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Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer
Ortsstelle Aalen

Gegründet 1867 als „Verein Deutscher Lokomotivführer“ um die Altersversorgung 
der Lokomotivführer durch Gründung einer Hilfskasse zu verbessern. 
Hauptanliegen der GDL ist es die beruflichen, sozialen, wirtschaftlichen, 
rechtlichen und ökologischen Interessen ihrer Mitglieder zu wahren und zu 
fördern. Daraus ergeben sich folgende Ziele:

- angemessene Entlohnung des Fahrpersonals nach Grundlage des LfTV bei          
allen Bahngesellschaften
-Sicherstellung eines hohen Qualifikations- und Ausbildungsstandarts
-starke Interessenvertretung speziell für das Fahrpersonal
-Wegekostenübernahme durch Arbeitgeber
-Betriebliche Altersvorsorge
-Verlagerung von mehr Verkehr auf die Schiene

Darüberhinaus bietet die GDL vorbildliche Leistungen an, welche im 
Mitgliedsbeitragbereits enthalten sind:

-Rechtsschutz in allen Streitigkeiten, welche im unmittelbaren Zusammenhang 
mit dem Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen:
-Familienrechtsschutz und Freizeit-Unfallversicherung
-Beihilfe in Notfällen
-Sterbegeld und Beihilfe an Hinterbliebene
-Streikgeldunterstützung

Mitgliedsbeitrag monatlich (Auszug)
Beamter A8 16,25 €
Beamter A9 17,55 €
Ang Lf 5/1 13,65 €
Ang Lf 5/2 14,95 €
Ang Lf 5/3 16,25 €
KIN (B) 12,35 €

Ansprechpartner für die GDL in Aalen:
Armin Görner, Vorsitzender der Ortsgruppe Tel. 0160 974 22 355
Axel Zimmermann, Schriftführer Tel. 0160 974 22 392

Verantwortlich für den Inhalt: Armin Görner

WERBUNG
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BSW - Ausfahrt ins Schenkenseebad
                   Schwäbisch Hall
BSW - Ausfahrt ins Schenkenseebad
                   Schwäbisch Hall

Am Samstag, den 30. Juli fahren wir ins 
Schenkenseebad nach Schwäbisch Hall

Einmal es so richtig krachen lassen! Trau Dich in den Schlund
der “Anaconda” und es erwartet Dich ein Höllenritt auf der
über 110m langen Reifenrutsche.

Die Anaconda ist ein Erlebnis der absoluten Extraklasse und
mit ihrer Aufwärtsstrecke einmalig in Baden Württemberg..

Oder Sauniere nach Lust und Laune und experimentiere mit den
unterschiedlichsten Varianten dieses Badevergnügens...
... ist einfach entspannen auf abwechslungsreiche Art.

Tauche ein in die Wasserwelt des Freizeitbades und es
erwartet Dich Wasserspaß für die ganze Familie.

Durchführung:   Frank Schumacher &  Tel. 07363-6867 Michael Vogler

Hin- und Rückreise:  Fahrgemeinschaften mit privatem PKW

Abfahrt:  wird bei der Anmeldung bis zum 06.07.11

AKTIVTOUR

bekanntgegeben!
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Mit dem Zug fahren wir, vsl. um 5:31 ab Aalen, nach 
Garmisch-Partenkirchen.
Kurze Wanderung zur Kreuzeckseilbahn und mit dieser
zum Kreuzeckhaus. Von dort wandern wir über das
Höllental zur Angerhütte, wo wir übernachten werden.

2. Tag
Zum Abstieg Richtung Hammersbach - Eibsee nach
Garmisch-Partenkirchen.

Für die Zugfahrt erforderlich: 2 Tagesticket F (Fern)

Wichtig sind Kondition, Ausdauer, Regenschutz, Schlafsack,
und Bergschuhe.

Durchführung nur ab 5 Teilnehmern

Organisation & Durchführung: Walter Manzke, Tel. 07366-5318

Anmeldeschluß: 18. August 2011

AKTIVTOUR

Rückfahrt mit Bahn.
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Rückblick 2010

Bergwanderung mit Walter

Trotz mieser Wettervorhersage, aber dennoch guter Dinge 

setzten wir uns in Aalen in den Zug, der uns über Ulm nach 

Oberstdorf brachte. Weiter ging es mit Bus und Seilbahn ins 

Zielgebiet. Ein mehrstündiger Auf- und Abstieg begann, bis 

wir über den ?Hohen Ifen“ (2230 m), die Schwarzwasser-

hütte erreichten. Nach Kleiderwechsel und Bettenbau trafen 

wir uns in der Gaststube beim Hüttenwirt. Er wußte von den 

Strapazen und servierte uns sogleich ein kräftiges Mahl.

In gemütlicher Runde wurde noch über das Erlebte 

geplaudert, bevor wir rechtschaffen müde, schon früh am 

Abend in unsere Betten fielen.

    

 

In der Nacht fing es mit Blitz und Donner an zu regnen!

Ein heftiger Regen, der uns den ganzen Vormittag 

begleitete. Die ?nassen” Umstände veranlassten uns die 

Wanderung zum ?Walmendinger Horn“ auszulassen und 

gleich den Weg zur Seilbahnstation zu nehmen. Nach einer 

letzten Stärkung in Oberstdorf, traten wir die Heimreise an.

Fazit: Die Wetterfrösche hatten leider recht behalten, was 

uns 6 Bergkameraden aber nicht hinderte, zwei 

erlebnisreiche Tage miteinander verbracht zu haben.

REISERÜCKBLICK

R.K.
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Veranstaltung

BSW-Seniorentag 2011BSW-Seniorentag 2011
Am Samstag, 01. Oktober

Heilbronn - Harmonie

Wie in den Jahren zuvor
erwartet uns wieder ein

hervorragendes Programm. 

Näheres gibt es im August in der BSW-Beratungsstelle.

Stadtansicht

Kongresszentrum Harmonie

Jeden Mittwoch: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr

Mit dem Zug fahren wir nach
Heilbronn, mit Umsteigen
in Stuttgart.

Hinfahrt:

Abfahrt:  Aalen        6.35 Uhr

Ankunft: Heilbronn  8.32 Uhr

Für die Fahrt erforderlich:

3 Regio-Ticket oder

1 Tagesticket F (Freifahrt)

Rückfahrt:

Abfahrt: Heilbronn  16.25 Uhr

Ankunft: Aalen        18.25 Uhr

Achtung: Leider sind die Zeiten nur 
vorraussichtliche Abfahrtszeiten!

Letzten Donnerstag im Monat: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr

Anmeldung und Essenmarken in der BSW-Beratungstelle.
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WERBUNG

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft

Mitmachen Mitgestalten

Internet:  http://www.evg-online.org
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HALBTAGESREISE

Abfahrt mit Bus: 13.00 Uhr (beim ehem. Postamt  Aalen)

Wie immer fahren wir über das Kochertal,
Schwäbisch Hall und A 6/B 27 nach 
Bad Wimpfen. Dort erwartet uns eine 
1-stündige Stauferführung sowie ein 
historisches Kaffeehaus.

Gegen 17.30 Uhr fahren wir weiter in 
unsere reservierte Besenwirtschaft nach
Gundelsheim am Neckar.
Bei zünftigen Besengerichten, einem guten 
Tropfen Wein und musikalischer Begleitung 
erleben wir einen schönen Abend.

Unkostenbeitrag: Förderer 15,00 € (Gäste 18,00 €)

Beitrag beinhaltet: Busfahrt, Stauferführung Bad Wimpfen

Organisation & Durchführung: Josef Gaag, Tel. 07361-31502

Anmeldeschluß: 13.10.2011
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Reise- Kaleidoskop 2011Reise- Kaleidoskop 2011

Mittw
och 09.Nov.

SalzkammergutSalzkammergut

Eingeladen sind alle Förderer der BSW-Ortsstelle Aalen.

Anfahrt mit dem Zug (vom Bf. Unterkochen nur wenige Geh-
Minuten) oder mit RBS, OVA, Bus Haltestelle vor dem Lokal.

Organisation: Rudolf Puchinger, Tel. 07362-5842

Durchführung: Josef Gaag, Tel. 07361-31502

Das Wort Kaleidoskop stammt aus dem Griechischen und bedeutet: schöne 
Formen (Bilder) sehen. Konkret lauten die drei Wörter: ?a??? (kalós) „schön“, 
e?d?? (eidos) „Form, Gestalt“ und s??p??  (skopé?) „schauen, sehen“

REISERÜCKBLICK
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D

BEITRITTSERKLÄRUNG
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Der Nikolaus ladet alle Förderer der Ortsstelle Aalen 
zur BSW-Weihnachtsfeier recht herzlich ein.

Am Samstag, den 10. Dezember

Im Gasthaus Adler in Unterkochen

Um 14.00 Uhr

Vorweihnachtliche Stimmung mit Kaffee und Kuchen, gemein-
sames Singen sowie ein Bildervortrag der BSW-Fotogruppe 
erwarten Euch. Bescherung der Kinder durch den Nikolaus.
Nach dem Programm, gemütliches Beisammensein.

Auf Euer Kommen freut sich der Ortsvorstand des BSW Aalen

Feier

BSW-Weihnachtsfeier 2011
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BSW / EWH - Kontaktstellen

Vorstand und Zentrale der Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW)
und Eisenbahn-Waisenhort (EWH)

Münchner Straße 49
60329 Frankfurt am Main
Internet: www.bsw24.de

 E-Mail: BSWEWH@bsw24.de

BSW - Dienstleistungszentrum 
Ferieneinrichtungen, Reisen und ATC TOURISTIC 

BSW Region Süd

Außenbüro Stuttgart
Friedrichstraße 11
70174 Stuttgart
Telefon: 0711-22248-268
Telefax: 0711-22248-272
E-Mail: stuttgart@bsw24.de

Regionalbüro Nürnberg
Frauentorgraben 3
90443 Nürnberg
Telefon: 0911-219-3318
Telefax: 0911-219 2063
E-Mail: nuernberg@bsw24.de

Postfach 101326
86003 Augsburg

Telefon: 0821-2427300
Telefax: 0821-2427460

E-Mail: reservierung@bsw24.de
         atctouristic@bsw24.de

Bahn-Hausbrandversorgung (BHbv)

Münchner Straße 49
60329 Frankfurt am Main
Telefon: 069-975869-0

“Brennstoff-Hotline”  01801-333435
(bundesweit zum Ortstarif)

KONTAKTSTELLEN
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BBKK
Regionalgeschäftsstelle Süd 

Rosenheim
Tegernseestr.16

83022 Rosenheim
Tel:; 089/5454389-0

(kostenfrei)

InfoMedikus
Gesundheitsberatung zu Haus

für Mitglieder
Tel.: 0180/2000376

E-Mail: infomedikus@bahn-bkk.de

Knappschaft Bahn See (KSB)
Bezirksleitung Karlsruhe

Waldstraße 24-28
76133 Karlsruhe

Tel.- 0721/1203-500

Krankenversorgung der
Bundesbahnbeamten (KVB)

Bezirksleitung Karlsruhe
Südendstraße 44
76135 Karlsruhe

Tel.: 0721/8243-444

Bundeseisenbahnvermögen (BEV)
Diensstelle Südwest
Außenstelle Stuttgart

Friedrichstraße 11
70174 Stuttgart

Tel.: 0711/22248104
Fax: 0411/22248272

Kontaktstellen für Arbeiter & Beamte

KONTAKTSTELLEN
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Organisation der Ortsstelle Aalen

         Vertreter
Rentner & Pensionäre

Adolf Hackenberg
Fahrbachstr. 12
73431 Aalen

Tel. 07361/62186

Jugendarbeit

Michael Vogler
Talstraße 8

73463 Westhausen
Tel. 07363/6867

 voglermichael@gmx.de

Tel. 07366/5318

       Vorstand 
OS - Vorsitzender

Walter Manzke
Kantstr.14

73431 Aalen
Tel. 07361/31502
 jomaga@kabelbw.de

OV-Stellvertreter

Josef Gaag
Sozialbetreuer

Rudolf Puchinger
Schillerstr. 45

73441 Bopfingen
Tel. 07362/5842

 RudolfPuchinger@gmx.de

Beratungsstelle

Rupert Stöger
Peutingerstr. 6

Schriftführer

73479 Ellwangen
Tel. 07961/7409

Kulturwart

Alfred Knödler
Friedlandstr. 41
73431 Aalen

Tel. 07361/32506

73431 Aalen
Eisenbahnstr. 10

Tel. 07361/64350

Kassenführer

Hans Weber

ORTSSTELLENVORSTAND

 Steinbachstraße 26
      73434 Aalen

 walter-manzke@t-online.de
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Wir gedenken unserer Verstorbenen

2010

Kombartzky Gerd    *03.06.1949 +07.12.2009 R&T Stuttgart

Kieninger Siegfried *24.05.1924 +16.12.2009 BW Aalen

Leis Josef *20.03.1914 +13.02.2010 BA Aalen

Hänisch Joachim *--.  --. 1941 +11.03.2010 Bf Oberkochen

Meyer Johann *12.07.1931 +17.03.2010 Bf Bopfingen

Mönch Heinrich *02.10.1919 +29.03.2010 BW Aalen

Schönfließ Herbert *24.02.1928 +09.05.2010 Bf Aalen

Urbin Franz *06.07.1922 +06.05.2010 Bf Aalen

Seitz Albert *25.12.1925 +01.07.2010 BP Stuttgart

Schmid Max *24.05.1924 +11.07.2010 Sigm Aalen

GEDENKEN



es geht auch   ohne Alkohol

Herzlich Willkommen

Die bisher von Ehrenamtlichen, der Bahn-Zentralstelle gegen die 
Alkoholgefahren (BZAL), wahrgenommenen Aufgaben im 
Bereich der Suchtprävention wurden geändert. 

Am 30.09.2009 beschlossen die BZAL-Mitgliederversammlung, 
mit Beteiligung der Deutschen Bahn AG, des Bundeseisen-
bahnvermögens sowie deren Mitarbeitervertretungen, die 
organisatorische Integration der BZAL in die Stiftung BSW 
überzuleiten.

In einer Überleitungsvereinbarung zur Auflösung des Vereins 
BZAL, der auch der Aufsichtsrat der Stiftung BSW zustimmte, 
wurde u.a. festgeschrieben, dass der gesamte Geschäftsbetrieb 
sowie alle Rechte und Pflichten einschließlich des BZAL-
Vereinsvermögens auf die Stiftung BSW übergehen. 

Im Gegenzug verpflichtet sich die Stiftung BSW Suchtprävention, 
im Sinne der BZAL, auf Dauer fortzuführen. Im Vordergrund der 
Bemühungen stand bei allen Verantwortlichen die längerfristige 
Sicherung qualifizierter Suchtprävention. Dies wird durch die 
Überleitung auf die Stiftung BSW gewährleistet, denn 
Suchtprävention ist in der Stiftungsverfassung verankert und 
ergänzt die bisherigen sozialen Leistungen.

Der von der Stiftung BSW bestellte Hauptbeauftragte für 
Selbsthilfegruppen wird „Suchtprävention“ in die Arbeit der 
Selbsthilfegruppen im Bahnbereich integrieren.

Auflösung der BZAL
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